
 
 
 
 
 
 

 

15. Hessischer Faunistentag

  15. März 2008
Wetzlar  

 
 
 
 
 

     In Zusammenarbeit mit Faunistischer Landesarbeitsgemeinschaft Hessen e. V. (FLAGH) 
 

  9.00 Uhr Eintreffen und Anmeldung 

  9.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
Dr. Werner Schütz, Hess. Ministerium f. Umwelt, ländlichen Raum u. Verbraucherschutz 
Gerd Bauschmann, Vorsitzender der FLAGH 

  9.50 Uhr Einführungsvortrag: Rückblick auf 15 Jahre Faunistentag     
Dr. Dr. Jürgen H. Jungbluth, Schlierbach 

10.15 Uhr Neues von  natis – Artendaten in Hessen 
Bernd Rüblinger, Hessen-Forst FENA, Gießen 

10.40 Uhr Pause 

10.50 Uhr Biotopverbundkonzept für die Wildkatze in Hessen im Rahmen des BUND-
Projektes „Ein Rettungsnetz für die Wildkatze“ 
Olaf Simon, Institut für Tierökologie und Naturbildung 

11.15 Uhr Die BUND-Kampagne „Rettungsnetz Wildkatze” – Aktionen und Strategien 
zur Herstellung eines Biotopverbundes 
Sonja Gärtner, BUND Landesverband Hessen e. V., Frankfurt 

11.40 Uhr Pause 

11.50 Uhr Die ökologische Plastizität des Wanderfalken (Falco peregrinus) in Hessen 
Wolfram Brauneis, Eschwege 

12.15 Uhr Der Verbreitungsatlas der Libellen Deutschlands – Stand der Dinge und 
Aufruf zur Mitarbeit 
Franziska Hillig, Borken 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr 
 

  

Posterdemonstration - bisher angemeldet: 
 

Der Wildkatzenwegeplan Hessen 
Olaf Simon, Institut für Tierökologie und Naturbildung 
 
Quellenkartierung in der Rhön – Ein Beitrag zum Artenschutz in 
Kleinstlebensräumen 
Martin Reiss & Stefan Zaenker, LV für Höhlen- u. Karstforschung in Hessen e. V. 



13.45 Uhr Aktuelles zur Verbreitung und Gefährdung des Schlammpeitzgers 
(Misgurnus fossilis) in Hessen 
Dr. Egbert Korte, Bürogemeinschaft für fisch- & gewässerökologische Studien, Riedstadt 

14.10 Uhr Das Biospeläologische Kataster von Hessen – Faunistische Erfassung und 
Artenschutz in Höhlen und grundwasserabhängigen Ökosystemen 
Martin Reiss & Stefan Zaenker, LV für Höhlen- u. Karstforschung in Hessen e. V. 

14.35 Uhr Pause 

14.50 Uhr Bedeutung der naturnahen Grünländer entlang der Wetter für die 
Verteilungsmuster von Wildbienen und Schwebfliegen 
Frank Jauker, Institut für Tierökologie (JLU), Gießen 

15.15 Uhr Ergebnisse der Heuschreckenkartierung im Schwalm-Eder-Kreis durch die 
Landesarbeitsgemeinschaft Entomologie des NABU Hessen 
Hans-Joachim Flügel, LAG Entomologie NABU Hessen, Knüllwald 

15.40 Uhr Pause 

15.50 Uhr Die klassischen Naturkundevereine in Hessen 
Dr. Dr. Jürgen H. Jungbluth, Schlierbach 

16.15 Uhr Abschlussdiskussion 
  
16.30 Uhr Ende der Veranstaltung  

alle Zeitangaben incl. Diskussion 

 
 
 
 
Ort: Naturschutz-Akademie Hessen, Seminargebäude, Friedenstr. 30, 35578 Wetzlar 

Leitung: Gerd Bauschmann, FLAGH; Hubertus Schwarzentraub, NAH 

Zielgruppen: Verbände, Behörden, Büros, Forschungseinrichtungen 

Teilnahme-
beitrag: 

Entfällt 
Getränke und Mittagessen bezahlen Sie vor Ort. 

Anmeldung/ 
Information: 

Schriftlich bis zum 10. März 2008 an: 
Naturschutz-Akademie Hessen, Friedenstraße 26, 35578 Wetzlar 
Tel.: 06441 / 92480-0, Fax: 92480-48 
E-Mail: anmeldung@na-hessen.de, Stichwort: N 28-2008 Faunistentag 
 

Bei Anmeldung per E-Mail übersenden Sie bitte alle erforderlichen Daten, die auf dem Anmelde-
abschnitt abgefragt und aus organisatorischen Gründen benötigt werden (genaue Adresse, Angaben 
zum Essen etc.) 

Hinweise: • Wir können ein Mittagessen aus ökologischem Landbau im Hause 
organisieren. Menüauswahl und Vorbestellung siehe Anmeldeabschnitt. Die 
Bestätigung Ihrer Vorbestellung erfolgt bis spätestens 10.15 Uhr durch 
Bezahlung im Tagungsbüro. 

 • Bitte geben Sie uns aus organisatorischen Gründen auf der Anmeldung (s. u.) 
an, wenn Sie nach der Veranstaltung noch einen Raum für eine Sitzung Ihrer 
Arbeitsgemeinschaft benötigen! 

Fortbildungs-
punkte: 

Mit dem Besuch dieser Veranstaltung können Mitglieder der Architekten- und 
Stadtplanerkammer Hessen, gem. Fortbildungsordnung, 8 Fortbildungspunkte im 
Themenbereich V erwerben. 

 
 
 
 



So erreichen Sie die NAH: 

mpel 

Mit der Bahn: 
 
Wetzlar liegt an der Bahnstrecke Gießen - Koblenz bzw. Gießen - 
Dillenburg. Über Gießen sind diese Bahnlinien an die Verbindung Kassel 
- Frankfurt/Main angeschlossen. Ab Bahnhof Wetzlar mit dem Bus (Linie 
11 oder 12) bis zur Haltestelle Goldfischteich, dann zu Fuß (5 Minuten) 
der Friedenstraße folgen; Samstags fahren diese Busse nur selten (8.00, 
8.28, 9.00....). Oder ab Bahnhof ca. 25-30 Minuten zu Fuß durch die 
Altstadt.     (Alle Zeitangaben ohne Gewähr, Verbindungen s. a. unter 
www.bahn.de und www.rmv.de) 
 
Mit dem PKW: 
 
A45 - Abfahrt Wetzlar-Ost Richtung Wetzlar auf die B49. Dort Abfahrt 
Butzbach/Wetzlar, durch die Stadt der Vorfahrtstraße (B 277) in Richtung 
Butzbach folgen, bis bergauf auf der linken Seite das Hotel Mercure 
erscheint, dort rechts in die Friedenstraße einbiegen. 
 

A45 - Abfahrt Wetzlar-Süd Richtung Wetzlar bis zur T-Kreuzung nach dem 
Ortsschild. Hier rechts in Richtung Stadtmitte fahren. Nach der ersten A
(ehem. Spilburgkaserne) bergab links einordnen und auf der linken Spur 

bleiben bis die Straße sich gegabelt hat. An der nächsten Kreuzung/Ampel (bei Hotel Mercure) links in die Friedenstraße einbiegen. 
Hinweis für Nutzer von Navigationssystemen: Bitte achten Sie auf die genaue Schreibweise von Straße (Friedenstraße) und Postleitzahl (35578). 
 

Anmeldung  15. Faunistentag   15. März 2008   Wetzlar N28 - 2008 
 

Bitte ankreuzen: 
 
Ich bestelle verbindlich folgendes Mittagessen: 
 

 Linseneintopf mit Brot, Schokoladenpudding  
    (EUR  6,00) 
 

 Linseneintopf mit Brot und Biolandwürstchen,  
Schokoladenpudding (EUR  7,00) 

 
(keine Angabe = kein Mittagessen gewünscht) 
 
 
 
 Naturschutz-Akademie Hessen 
 Friedenstraße 26 
 
 35578 Wetzlar 
 
 
 Fax: 06441 / 92480-48 
 
 

 

Adresse privat         dienstlich                  (bitte ankreuzen) 
 
 
Name ................................................................................................................ 
 
 
Vorname ............................................................................................................... 
 
 
Institution ............................................................................................................... 
 
 
Straße, Nr ............................................................................................................... 
 
 
PLZ / Ort .............................................................................................................. 
 
 
Telefon ....................................................... Fax ................................................ 
 
 
E-Mail ................................................................................................................. 
 
 
Datum/Unterschrift .................................................................................................. 

 
Ich würde gerne auf dem Faunistentag ein Poster präsentieren: 

 
 Thema: _________________________________________________________ 
   
 _______________________________________________________________ 
  
 Größe/benötigte Fläche: ______________________________ 
 
 

 

Wir benötigen für unsere Faunistische Arbeitsgemeinschaft _______________________________________ 
 

nach Veranstaltungsende einen Sitzungsraum bis ca. _____________ Uhr 
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